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AGENDA
STEIN AM RHEIN • Info-An-

lass Psychologie für den Alltag 
mit Einführung Individualpsycho-
logie, Mo., 29. 1., 19 Uhr, Human 
En couragement Institute Heinz & 
Roswitha Göltenboth, Bahnhofstr. 
3. Anmeldung erwünscht. 

• Schach-Festival der Schach-
gesellschaft Munot, Fr. bis So., 2. 
bis 4. 2., im Restaurant Badstube. 
Infos www.swiss chesstour.com 
oder Claudio Boschetti, Tel. 079 
620 53 26, sympa-marketing@
bluewin.ch.

• Jamsession Off enes Treff en 
für Musiker, Fr., 2. 2., 19.30 Uhr, 
Café Raum 18 (Kaltenbacher-
stras se 18).
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Ein neues Wasservogelparadies

Stein hat zwei Ententeiche. Beidseits der Gewerbestrasse zwischen 
dem ehemaligen Fernsehstudio und Eschenz. Bild Hans Rudolf Widmer

 HINGUCKERTIPP DER WOCHE

Biber, Staffelwald und Prosa 
vom Bauerndichter im «Treff-
punkt Kirchgemeindehaus»: Am 
Donnerstag, 25. Januar, um 10 Uhr 
zeigt Hansueli Holzer die drei Kurz-
fi lme «Die Biber» – über den Bach 
und das gleichnamige Tier, «Staffel-
wald» – über einen Einsatz zur 
Schaffung neuer Lebensräume für 
Pfl anzen und Tiere und «Winter-
morgen in Ramsen» – über das er-
wachende Leben an einem Schnee-
morgen. Zu jedem Kurzfi lm liest 
Brigitte Zablonier ein passendes 
Gedicht des Ramser Bauern und 
Mundartdichters Jakob Brütsch 
(1919–2005). Alle sind herzlich ein-
geladen, sich im evangelisch-refor-
mierten Kirchgemeindehaus Ram-
sen bei Zopf und Getränken die 
drei Kurzfi lme anzuschauen, die 
Gedichte anzuhören und darüber 
ins Gespräch zu kommen. (r.)

Biber, Staffelwald und Prosa 

Raphael Aragon aus Stein am 
Rhein hat an der Handelsschule 
KV Schaff hausen (HKV) mit Erfolg  
das international anerkannte Di-
plom IPMA Level D als Projekt-
fachkraft erlangt.
Urs Weibel aus Stein am Rhein 
hat seinen Rücktritt aus dem 
Kantonsrat bekannt gegeben. 
Weibel war seit letztem Jahr im 
Rat. Seine Nachfolge soll Irene 
Gruhler Heinzer antreten. (r.)

 IN KÜRZE

Infoabend zur Industrie- 
und Gewerbeausstellung
STEIN AM RHEIN Bekanntlich 
fi ndet vom 25. bis 27. Mai die Indus-
trie- und Gewerbeausstellung (IGA) 
18 im Hopfengarten statt. Heute 
Dienstag, 23. Januar, fi ndet im Wind-
ler-Saal um 19 Uhr ein Infoabend 

für die Aussteller statt. Die angemel-
deten Aussteller wurden persönlich 
eingeladen. Weitere interessierte 
Firmen sind willkommen. Nachmel-
dungen werden am Abend noch 
entgegengenommen. (r.)

Bruno Gnädinger 
gewählt
RAMSEN Im zweiten Wahlgang für 
die Ersatzwahl der Schulpräsiden-
tin/des Schulpräsidenten für den 
Rest der Amtsdauer bis 2020 vom 
vergangenen Sonntag wurde Bruno 
Gnädinger-Leibacher mit einer Min-
derheit der rund 310 eingelegten 
Wahlzettel – davon waren 132 leer – 
offi ziell gewählt. Ein absolutes 
Mehr war nicht nötig. Im Vorfeld 
der Wahl hatte sich kein Kandidat 
zur Verfügung gestellt.

Weitere Stimmen erhielten 
Sandra Gnädinger-Willi (15) und 
Helena Neidhart (9). Ob Gnädinger  
die Wahl annimmt, obwohl er sich 
nicht zur Verfügung gestellt hat, 
bleibt offen. Gnädinger hat zwei 
Tage Zeit, um der Gemeinde seine 
Antwort mitzuteilen. Würde er ab-
lehnen, müsste zu einem späteren 
Zeitpunkt ein weiterer Wahlgang 
durchgeführt werden. (r.)

Ruedi Rüttimann tritt als 
Schulpräsident zurück
STEIN AM RHEIN Der Steiner 
Schulpräsident Ruedi Rüttimann 
tritt im Sommer von seinem Amt 
zurück. Wie er vergangene Woche 
in einer Mitteilung schrieb, plant er 
zusammen mit seiner Frau eine 
längere Reise. 

«Mir ist es wichtig festzuhalten, 
dass ich nicht zurücktrete, weil ich 
Probleme mit dem Stadtrat, der Be-
hörde oder mit der Schulleitung 
habe. Mir gefallen die vielfältige 
Arbeit, die grosse und nicht immer 
leichte Herausforderung und die 
vielen Beziehungen zu Menschen 
mit ihren Rollen und Funktionen. 
Ich hoffe, man hat mir angemerkt, 

dass ich dabei auch Freude emp-
fi nde», so Rüttimann. Er gibt weiter 
bekannt: «Ich kündige meinen 
Rücktritt in unüblicher Weise mehr 
als ein halbes Jahr vorher an, weil 
ich möchte, dass für die Schule eine 
gute Schulpräsidentin oder ein gu-
ter Schulpräsident gefunden wird. 
Ich habe mir zusammen mit der Be-
hörde noch einiges vorgenommen, 
das erledigt werden will. Deshalb ist 
es mir wichtig, dass ich in meiner 
Funktion als Schulpräsident bis 
zum letzten Tag weiterarbeite und 
auch wahrgenommen werde.» Rüt-
timann war 2015 als Schulpräsident 
gewählt worden. (r.)


